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 gende sehr brauchbare Bücher rc. befindlich sind, an den Meistbietenden gegen baare Bezah
 lung verauctivniret werden; und können die Käufere an ersagtrm und folgenden Tagen Nach
 mittags 2 Uhr, sich in des Hr. Registrator Cuhlmanns Behausung dahier in der Schloßstraße
sonst aufm Graben genannt, einfinden. Cassel den 5. Aug. 1780.

 Lraulvctter, Auditeur im hlöbl. Larab. Regiment. Vig. Commissionis.
 3) Herr Tiemann, Kaufmann aus Bielfeld, macht hierdurch bekannt, daß er in jetziger hiesi

 gen Messe, wieder mir einem schönen Sortiment Bielfelder-Wahrend &gt;cker-und Holländischer-
 auch gestreift-und gewürfelter Leinwand versehen ist; er recvmmendirt sich beßtenö. Sein Stank»

ist auf dem Meßhause im rotben Saal Nro. 69.
 4) Es sollen im Meßhaus auf hiesiger Oberneuftadt in der Boutique Nro. 77. in dieser Messe,

 verschiedene Couleuren von feinen- mittelfeinen und ordinairen Tüchern, wie auch wollene Plü
sche, Challón und Etamine, um ein sehr billig verminderten Preiß verkauft werden.

5) Bey dem Hofuhrmacher Hr. Schmidt alhier wohnhaft in der Schloßstraße Nro. 148. assec.
sind wie bekanntlich alle Sorten von Uhren zu haben; goldene und silberne Repetiruhren, &lt;Le-
cunden und Datumsuhren, goldene und silberne Minutenuhren, verschiedenerlei) Sorten Pen-
bulen und Stutzenuhren, und sonsten alle Zubehör zu Uhren, alles in den billigsten Preisen
und auf gnrgntie; diese benannte und noch andere Uhren, sind.itheils Engl., Pariser und von
eigener Arbeit wie sie nur verlangt mögen werden, auch werden alle vorkommende Uhren zur

Reparation aufs beste und billigste reparrret.
6) Ein gelbes Windspiel von mittler Größe einem weiffen etwas zur Seite stehenden Fleck auf

dem Halse habend, ist am zoten Julius beym Brunnen zu Hof-Geismar vermißt worden, der
jenige, so selbigen dem Kaufmann Hr. Habich an der Hvlländischensiraße bringet, hat etn gu

tes Douceur zu gewarten.
7) Herr Jacob Lilliendahl aus Altoua bey Hamburg, welcher begtlemerer Lage halber von da

nach Neudietendorf im Sachsen-Gothaischen gezogen, hat auf der Gallerte Nro. 88. alle
Sorten Hamburger Schreib-Federn, wie auch Siegellack aus eigener Fabrike, alle Sorten Engl.
Bleystifte, ^ngl. Pflaster, Pflaumen - und andere Bettfedern, alles im billigsten Preis.

8) Bey dem Traiteur Hr. Sebastian Eigensatz, in Cassel, ohnweit der Fürstl. Blbiiotheque, in der
neuen Carlsstraße wohnhaft, sind verschiedene Sorten Weine, als: Rheinwein, die Bouteille
von 6 bis 20 Ggr. weisser Franzwein, von 6 bis 12 Ggr. rothe Franzweine, von 6 bis 8 Ggr.
Petit-Bourgogne, zu 8 Ggr. Mallaga, zu 12 Ggr. Muscatwein, zu 8 Ggr. desgleichen Bour-
gunder, Champagner, Madera, Creta, Syracusa und Verdio; ferner Arack, von 20 bis 26
Ggr. und Liqueurs, von 20 bis 40 Ggr. zu haben. Auch werden bey ihm Mittags und Abends-
Mahlzeiten gegeben, wofür die Person von 6 bis 24 Ggr. monathlich aber, in - und ausser dem
Hause, von 8 bis 15 Rthlr. bezahlt; wie nicht weniger kann man bey ihm auch geringere
Mahlzeiten, welche aus Suppe, Gemüse und Fleisch, Braten, Butter und Käse bestehen, für
4 Ggr. haben. Größere Tractamente übernimmt er nach gefälliger Bestellung. Jmgleichen ist
bey ibmCaffe, Punsch, Bischofs, Limonade und Mandelmilch, auch verschiedene Speisen und
Gebackenes zu einem Glase Wein auf Verlangen zu bekommen.

y) Die Gebrüdere Herz aus Hildesheim und Hannover, welche mit Pretiosis und Bijouteriñ-
Waaren handeln, machen hierdurch bekannt, daß sie währender jetzigen Herbstmesse in ihrem
vorigen Logis, in des verstorbenen Hofmeisters Wolfs Behausung, gegen der Fürst!. Meß-
Gallerte über, anzutreffen, und mit dem besten Waaren - Assortiment, um billige Preise, zu

dienen bereit sind.
io) Die Hrn. Schramm und KerstenS von Hamburg, beziehen diese Messe mit allen Arten von glat

ten und neumodigen brochirte seidenen Waaren, gestickten und garnirten Damenkleider, Circaßien-
ne, Polonese und Negligees, Bo» duren von Sammet, Flohr, Atlaß, und chinirten Taffent, gestickte
Mannskleider und Westen, französische brodirte und englische Knöpfe, auch extra fein geduschte
und effene Lakens, und andere Waaren mehr» Sie haben, ihre Boutique im Meßhause auf
dem neuen gelben Saale in Nro. 103,

11) Bey


